
 
 

Kantonsratsbeschluss 
 Vom 19.03.2019 

 

 

Nr. RG 0168/2018  

Systematische Überprüfung der Gesetzessammlung; Aufhebung überholter Gesetze 
  

Der Kantonsrat von Solothurn 

gestützt auf Artikel 71 Absatz 1 der Verfassung des Kantons Solothurn (KV) vom 8. Juni 19861) 

und § 9 Absatz 2 des Gesetzes über die amtlichen Publikationsorgane (PuG) vom 20. März 20182) 

nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 18. Dezember 2018 

(RRB Nr. 2018/2046) 

beschliesst: 

I. 

Keine Hauptänderung. 

II. 

Keine Fremdänderungen. 

III. 

1. 
Der Erlass Gesetz über die Verwendung der Bettagssteuer vom 3. Mai 18733) (Stand 3. Mai 1873) 

wird aufgehoben. 

2. 
Der Erlass Gesetz über den Weibeldienst vom 5. Dezember 19764) (Stand 1. August 1993) wird 

aufgehoben. 

3. 
Der Erlass Gesetz über den Fristenlauf an Samstagen vom 29. September 19635) (Stand 

4. Oktober 1963) wird aufgehoben. 

IV. 

Die Aufhebungen treten mit der Publikation im Amtsblatt in Kraft. 

 

 

 

 

1)
 BGS 111.1. 

2)
 BGS 111.31. 

3)
 BGS 111.423.1. 

4)
 BGS 123.41. 

5)
 BGS 124.131. 
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Im Namen des Kantonsrats 

Verena Meyer-Burkhard Dr. Michael Strebel 

Präsidentin Ratssekretär 

 

 

Dieser Beschluss unterliegt dem fakultativen Referendum. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler 

Departemente (5) 

Staatskanzlei (eng, rol, ett, jol) 

Amtsblatt (Referendum) 

GS, BGS 

Kantonale Finanzkontrolle 

Parlamentsdienste (1583/2019)  


